
Amt für Berufsbildung und Berufsberatung 12.06.2009Ressort Berufsbildung

Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt

dem Kanton dem Kanton 
Basel-Stadt Basel-Landschaft 

ist die zweijährige Grundbildung mit Attest ganz besonders wichtig!
In den kantonalen Richtlinien ist festgehalten

• dass kleine, berufs(feld)reine Klassen geführt werden.

•  dass  die zweijährige Grundbildung wenn immer möglich
   in der Region beschult wird.

• dass die fachkundige individuelle Begleitung professionell
  ausgestaltet ist.

Zweijährige Grundbildung mit Attest
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Betriebliche Bildung
Lehrbewilligung
Lehrvertrag

Überbetriebliche Kurse
Ergänzung zur beruflichen Praxis

Berufsfachschule
Berufskundliche und allgemeine Bildung
Stütz- und Freikurse B
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Drei Lernorte
Zweijährige Grundbildung mit Attest 
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Fachkundige individuelle Begleitung
 Die FiB-Person ist eine engagierte, erfahrene

Lehrperson der Berufsfachschule
 Die FiB-Person unterrichtet in der Klasse, ist meist auch

Klassenlehrer/in
 Die FiB-Person ist „immer“ erreichbar (niederschwellig)
 Die FiB-Person ist DIE Vertrauens- und Ansprechperson
 Die FiB-Person ist mit 2 Lektionen pro Klasse entlastet
 Die FiB-Personen sind in einer Fachgruppe vernetzt
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Zweijährige Grundbildung mit Attest 

Die fachkundige individuelle Begleitung

Aus der Funktionsbeschreibung der FiB:

  Erstellen von Lernprofilen zu Beginn der Ausbildung

  Erkennen von Ressourcen, Lernschwierigkeiten und
     Lernhemmungen bei Lernenden

  Anordnen und überprüfen von Massnahmen

  Koordination der Massnahmen mit den Lernorten und der Lehraufsicht

  Triage: Förderangebote und Fachstellen vermitteln

  Regelmässige Kontaktpflege zu den Bildungspartner/innen

  Unterstützung der Berufsbildnerinnen und Berufsbildner

 Gezielte Einzelberatungen bei Bedarf
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Zweijährige Grundbildung mit Attest

Alle Informationen finden sie
auf der Homepage des Umsetzungsprojektes

www.nbbg.bl.ch

Oder über die Homepage der beiden Berufsbildungsämter:

www.bbe.bs.ch www.afbb.bl.ch

Im September erscheint beim hep-verlag das FiB-Handbuch
von Ruth Wolfensberger (Hrsg) mit vielen Beiträgen aus Theorie und Praxis


